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�orwort 

�as �ahr 
�
� ist ein unruhi4es� �as DeltDeite 
�uftreten der �ovid�	��$andemie und die 
not4edrun4en scharfen �eschrJnkun4en des 
reli4iKsen� kulturellen und Kffentlichen Lebens� die 
DeltDeit für �rschütterun4 sor4ende �rschiessun4 
�eor4e �loFds durch amerikanische $oliGisten und 
die schDeren bür4erkrie4sarti4en (nruhen in den 
(&� danach� neuerliche islamistische 'erroran�
4riffe in �rankreich� �eutschland und Hsterreich� 
ein türkischer $rJsident� der nach KrJften inter�
nationale Konflikt bis hin Gum �insatG von 
MilitJr4eDalt anheiGt� um seine Macht Gu erDeitern� 
eine (&�$rJsidentschaftsDahl� in der ab4eDJhlte 
�mtsinhaber das *ahlrecht Q HerGstück einer 
7eden funktionierenden �emokratie Q ausGuhebeln 
versuchte� um seine Macht Gu retten� die mit 
un4ekannter HJrte 4eführte Kampa4ne um die 
KonGernverantDortun4sinitiative in der &chDeiG Q 
die Liste solch aufrüttelnder "achrichten ist lan4� 
und sie liesse sich leider problemlos verlJn4ern. 
�llenthalben merkt man� dass die freien und 
demokratischen �esellschaften� Die Dir sie kennen� 
heraus4efordert sind und um #rientierun4 rin4en. 
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�uch die *issenschaft hat eine )erantDortun4 in 
dieser &ituation. �hre 4eDollte� institutionalisierte 
�istanG Gum �llta4 und den drJn4enden 
Handlun4simperativen des 'a4es schafft Raum für 
RefleEion� "achdenklichkeit und &Fstematisierun4 
von 4esichertem *issen� aber auch für be4ründete 
�eitrJ4e Gur LKsun4 4esellschaftlicher $robleme. 
�ieses +iel verfol4t der inter� und transdisGiplinJre 
Masterstudien4an4 OReli4ion Q *irtschaft Q $olitikP 
der (niversitJten �asel� LuGern und +ürich. 
�emeinsam erforschen und analFsieren 
&tudierende aus unterschiedlichen �isGiplinen 
4esellschaftlich relevante �ra4en und $robleme auf 
den &chnittfeldern von Reli4ion� *irtschaft und 
$olitik. �as Leitmotiv des M� R*$ UvernetGt 
forschen Q verantDortlich handelnR steht für diesen 
&elbstanspruch. 

&ehr beDusst beGiehen Dir uns auf unserer 
Homepa4e und in unserem �nformationsmaterial 
Gum &tudien4an4 auch auf Martin Luther Kin4. 
Martin Luther Kin4 steht für einen kJmpferischen 
ethischen (niversalismus� der mit friedlichen 
Mitteln eine bessere 4emeinsame +ukunft für alle 
erstrebt. Martin Luther Kin4 hat 4eGei4t� dass die 
IberGeu4un4 von der 4leichen *ürde und den 
4leichen Rechten aller Menschen einen reli4iKsen 
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(rsprun4 hat� der ein bleibender �ntrieb für 
friedliche und mJchti4e )erJnderun4en sein kann.  

�s erschien uns lohnensDert� sich mit diesem Mann 
der amerikanischen �ür4errechtsbeDe4un4 im 
Lichte der �e4enDart und speGiell vor dem 
Hinter4rund der Black Lives Matter��eDe4un4 neu 
auseinanderGusetGen und nach �mpulsen und 
�insichten Gu fra4en� die für �emokratie und 
�esellschaft von seinem )ermJchtnis aktuell 
aus4ehen. Mit diesem ersten �and der neuen 
Heftreihe UM� R*$ LecturesR le4en Dir einen 
�eitra4 daGu vor. �ülcan �kkaFas 'eEt 4eht auf 
einen )ortra4 Gurück� den sie am �. #ktober 
�
� 
beim �rKffnun4sabend des 	�. &tudien7ahr4an4s 
des M� R*$ an der (niversitJt LuGern 4ehalten 
hat. *ir sind �rau �r. �ülcan �kkaFa sehr dankbar� 
dass sie sich der Herausforderun4 4estellt hat� die 
�ra4e O*as Dürde Martin Luther Kin4 Gu Black 
Lives Matter sa4en�P Gu beantDorten. �er �nklan4 
des )ortra4s und die anschliessende �iskussion 
haben uns darin bestJrkt� dass dieser 'eEt über den 
'a4 hinaus einen bedenkensDerten �ebattenbeitra4 
darstellt. Man muss keinesDe4s alle �ktualisie�
run4en und Konkretisierun4en der �utorin teilen� 
um Gu erkennen� dass in der �useinandersetGun4 
mit Martin Luther Kin4s �enken� �lauben und 
Handeln ein #rientierun4s� und Handlun4san4ebot 
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erkennbar Dird� das in die +ukunft Deist. 
�n4esichts der �efahr� dass liberale �emokratien 
sich aktuell in �dentitJtspolitiken aller �rt 
verstricken und damit in die &chDieri4keit 4eraten� 
das �emeinsame einer politischen �emeinschaft 
nicht mehr Gur &prache brin4en Gu kKnnen� tut 
�rinnerun4 an die 4eisti4en �rundla4en liberaler 
�emokratien "ot. �enkan4ebote für einen 
konfliktfJhi4en und Gu4leich inte4rierenden 
$luralismus 4ibt es� Leben und *erk von Martin 
Luther Kin4 haben in dieser 'radition einen 
bleibenden $latG. 

�ie Reihe der M� R*$ Lectures Dird in loser 
�ol4e Deitere )ortrJ4e verKffentlichen� die neue 
Dissenschaftliche �rkenntnisse und �enkan4ebote 
auf den &chnittfeldern von Reli4ion� *irtschaft und 
$olitik prJsentieren. �iese erste �us4abe hat �rau 
Lucia &idler in ihrer �i4enschaft als Koordinatorin 
des M� R*$ redaktionell betreut� Das hiermit 4ern 
verdankt sei. Iber �nre4un4en und (nterstütGun4 
durch die Leserinnen und Leser Dürden Dir uns 
freuen. 

�in herGliches �ankeschKn 4eht Gum &chluss an 
�rau �ülcan �kkaFa für ihre +ustimmun4� diesen 
anre4enden �eitra4 Gu publiGieren� dem ich eine 
Deite �eachtun4 Dünsche. �n der &chDelle Gu 
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einem neuen �ahr kann er uns daGu anre4en� neu 
über die Leitlinien demokratischen Handelns nach�
Gudenken. 

 

$rof. �r. �ntonius Liedhe4ener 

 

)orsitGender der &tudien4an4sleitun4 des M� R*$ 

+entrum für Reli4ion� *irtschaft und $olitik 
�+R*$� 

(niversitJt LuGern 
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Kommentiert [LA1]: Das Bild könnte noch vorteilhafter 
daherkommen. Vielleicht mehr Porträt und/oder den 
Hintergrund weg und/oder in schwarz-weiss (könnte in der 
Broschüre edler wirken. 

Kommentiert [SL2R1]: G. Akkaya ist einverstanden, das 
Foto mehr als Portrait und s/w zu übernehmen (26.11.20) - 
@Maurus – ginge das? 
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�inleitung4 	istoris�he �or�il�er un� heutige 
�erantwortung  

�m Masterstudien4an4 OReli4ion Q *irtschaft Q 
$olitikP sind ethische� moralische und menschen�
rechtliche �ra4en Gentral. �s stellt sich in einem 
solchen &tudium 4anG besonders die �ra4e� Das 
verantDortliches Handeln ist und Die 7ede und 7eder 
�inGelne 4e4ebenenfalls für ein solches Handeln 
einstehen kann. �n dem +usammenhan4 kKnnen 
Dir vielleicht von 4rossen )orbildern lernen Q oder 
sind die )erhJltnisse heute 4anG andere� 

�us4an4spunkt unserer Iberle4un4en� Delche 
Rolle )orbildern im Kampf 4e4en Rassismus und 
�iskriminierun4 heute Gukommt� ist die 'Ktun4 des 
�froamerikaners �eor4e �loFd durch $oliGisten 
und die Reaktionen� die dieses �rei4nis aus4elKst 
hat. �ine von den (&� aus4ehende $rotestDelle hat 
in kurGer +eit die 4anGe *elt erfasst und auch in der 
&chDeiG ihren *iderhall 4efunden. �er Kampf 
vieler Menschen 4e4en Rassismus und der �insatG 
für �leichberechti4un4 rufen unDillkürlich das 
*irken des 	��� ermordeten Martin Luther Kin4 
ins �edJchtnis. �ei Gahlreichen �emonstrationen 
Derden die *orte des �ür4errechtlers Gitiert� sein 
4eDaltloser �insatG für 4leiche Rechte und die 
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*ürde aller Menschen ist aktueller denn 7e. �och 
Das Dürde Martin Luther Kin4 Dohl Gu Black Lives 
Matter sa4en� 

�hristian Lammert� Leiter des �ohn �. KennedF 
�nstituts in �erlin� meinte Gur �ra4e� Delche 
�edeutun4 Martin Luther Kin4 für die heuti4e 
�ür4errechtsbeDe4un4 habe� er sei ein &Fmbol 
dafür� dass ein �rossteil dessen� Das er 4efordert 
habe� immer noch nicht um4esetGt Dorden sei. 
�eshalb kKnne er nach Die vor als Leitfi4ur dienen. 
�llerdin4s sei Osein 4eDaltloser �nsatG in dem 
heuti4en auf4eheiGten und anta4onistischen 
�iskurs schDieri4 Gu nutGen. *enn 7emand heute 
seine � have a dream�Rede halten Dürde� DJre die 
Dahrscheinlich nicht hart 4enu4� um 
durchGudrin4en.P �Lammert 
�	��. 

)ielleicht trifft diese �ussa4e Gu� vielleicht auch 
nicht. �och fra4en Dir uns GunJchst� 

Wer war Martin Luther King un� was ist sein 
�er#��htnis? 

Martin Luther Kin4 kam 	�
� in �tlanta� �eor4ia 
Gur *elt. �r Duchs mit Rassismus und 
�iskriminierun4 auf. �ie Rassentrennun4 Dar 
�llta4. &chDarGe Durden aus4e4renGt und hatten 
kaum Rechte. &ie mussten separate &chulen 
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besuchen� durften nicht neben *eissen im �us 
sitGen� im selben Restaurant essen oder am selben 
�rbeitsplatG tJti4 sein. &einer Mutter� einer 
Lehrerin� Dar es unmK4lich� an einer &chule für 
*eisse Gu unterrichten. &ein )ater Dar als 
�aptistenpredi4er tJti4. �hristliche �rundsJtGe und 
die �ür4errechte spielten nicht nur für den )ater� 
sondern auch für den &ohn eine Dichti4e Rolle und 
Daren De4Deisend für ihr Handeln. Martin Luther 
Kin4s Kindheit und �u4end Daren also nicht nur 
4eprJ4t von strukturellem Rassismus� sondern auch 
von der tiefen �lJubi4keit einer �aptisten4emeinde 
in den amerikanischen &üdstaaten. &chon in 7un4en 
�ahren Dirkte er als Hilfspredi4er. �r studierte 
spJter &oGiolo4ie und 'heolo4ie und verband eine 
klare theolo4ische #rientierun4 mit der �nalFse 
4esellschaftlicher &trukturen. �b 	�
� arbeitete er 
in Mont4omerF� �labama� als $astor. (nd Q Die Dir 
alle Dissen Q Martin Luther Kin4 setGte sich 
entschieden und muti4 für die �ür4errechts�
beDe4un4 ein� Durde letGtlich Gu ihrer 
�allionsfi4ur. &ein *erde4an4� sein *irken und 
sein 4eDaltsames �nde machten ihn darüber hinaus 
Gum &Fmbol für �eDaltfreiheit und #pfer�
bereitschaft bis Gum 'od. 

*arum muss Martin Luther Kin4 uns heute noch 
beschJfti4en� �ch denke� es sind das &treben nach 
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IberDindun4 des Rassismus und die �ra4e nach 
den Motiven dafür� die uns heute noch ansprechen. 
Lassen &ie uns dafür die �e4enDart in ein 
historisches Licht stellen und die �r4umente und 
die Motivation für die IberDindun4 des Rassismus 
skiGGieren.  

"ach der �efreiun4 der &klaven und &klavinnen 
	��
��� durch $rJsident Lincoln� dem �nde des 
�ür4erkrie4s �	��
� und der $hase der 
Reconstruction �	���� führten mehrere Dieder 
ein4e4liederte südliche �undesstaaten die 
Rassentrennun4 ein. (nter dem klan4vollen Motto 
Oseparate but e>ualP 4ab es eine 4esetGlich 
vor4eschriebene 'rennun4 vor allem GDischen 
afroamerikanischen und Deissen �ür4erinnen und 
�ür4ern in allen �ereichen des Kffentlichen Lebens� 
etDa in &chulen� Restaurants oder �ussen �v4l. auch 
Machat 
�	��. �ie Rassentrennun4 brachte 
Deitreichende �enachteili4un4en mit sich soDie 
�iskriminierun4en und �eDalt 4e4en afro�
amerikanische� aber auch 4e4en asiatische und 
lateinamerikanische �ür4erinnen und �ür4er. 
�Heute Dürde man von O$eople of �olorP 
sprechen.�  

�rst viele �ahrGehnte spJter� nJmlich 	�
� Q also in 
dem �ahr� in dem Martin Luther Kin4 $astor im 
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&üdstaat �labama Durde Q� sollte damit Gumindest 
in &chulen &chluss sein� �er #berste �erichtshof 
der )ereini4ten &taaten schrieb das �nde der 
Rassentrennun4 im Kffentlichen &chulsFstem im 
&üden vor. �ieses (rteil soDie der hefti4e 
*iderstand 4e4en seine (msetGun4 belebten die ins 
&tocken 4eratene afroamerikanische �ür4errechts�
beDe4un4 und leiteten eine +eit des Givilen 
(n4ehorsams ein. *eite 'eile der afro�
amerikanischen �ür4erschaft lehnten sich 4e4en 
Rassentrennun4 und �iskriminierun4� auch 
ausserhalb des staatlichen &chulsFstems� auf. +u 
�erühmtheit 4elan4te Rosa $arks� &chDarGe 
�ür4erin� die sich 	�

 Dei4erte� ihren $latG im �us 
für einen *eissen frei Gu 4eben� und deshalb 
fest4enommen Durde. Martin Luther Kin4� der Gu 
dieser +eit schon �rfahrun4en mit *iderstands�
aktionen hatte� Durde die �urchführun4 des ersten 
4rossen 4eDaltfreien $rotests der afroameri�
kanischen �ür4errechtsbeDe4un4 übertra4en. �r 
or4anisierte 4emeinsam mit Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern einen �oFkott des Kffentlichen 
"ahverkehrs. �ie &chDarGe �evKlkerun4 ver�
Gichtete in �ol4e fast ��	 'a4e auf die "utGun4 aller 
Kffentlichen )erkehrsmittel und brachte die 
)erkehrsunternehmen damit in ernsthafte 
�edrJn4nis. �ie Menschen liefen Gu �uss oder 
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or4anisierten �ahr4emeinschaften� bis die �undes�
4erichte die &e4re4ation für verfassun4sDidri4 
erklJrten. �ieser 4eDaltfreie *iderstand Dar erfol4�
reich. 

"ichts scheint mir den friedlichen �harakter dieses 
$rotestes besser Gu veranschaulichen als die von 
Martin Luther Kin4 erstellten Richtlinien� die er 
seinen &chDarGen �rüdern und &chDestern für die 
inte4rierten �usfahrten mit auf den *e4 4ab. �arin 
lesen Dir beispielsDeise�  

• O"icht alle *eissen sind 4e4en inte4rierte �usse. 
"ehmt den 4uten *illen der Mehrheit an. 

• �er 4esamte �us kann nun von allen benutGt 
Derden. &etGt euch auf einen freien $latG. 

• �etet� dass der Herr euch leiten mK4e� und 
verpflichtet euch� Denn ihr den �us bestei4t� Gu 
absoluter �eDaltlosi4keit in *ort und 'at. 

• �emonstriert mit eurem �enehmen die für 
unsere �emeinde in Mont4omerF tFpische 
ruhi4e *ürde. 

• �eachtet stets die �ebote des �nstands und des 
4uten �enehmens.P ��lank 
�	�� 

�iese Re4eln Daren nicht auf Konfrontation 
an4ele4t� nicht auf HerabDürdi4un4 des �e4ners� 
nicht auf �nkla4e� sondern sie spie4eln einen festen 
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�lauben und eine tiefe �emut Dider� von der die 
4eDaltlosen �ktionen 4etra4en Daren und von der 
Martin Luther Kin4 4eprJ4t Dar. &ie nahmen im 
Kampf um die �erechti4keit schon die �ereitschaft 
Gur )ersKhnun4 vorDe4� und GDar nicht als billi4en 
Kompromiss� sondern als �usdruck einer tiefen 
reli4iKsen IberGeu4un4 von der �leichDerti4keit 
und *ürde aller Menschen. Martin Luther Kin4 
4laubte an �erechti4keit� �ussKhnun4 und an die 
Macht eines universalistischen �thos� das für ihn 
auch Kern seines christlichen �laubens Dar. �a der 
Mensch in diesem )erstJndnis ein �benbild �ottes 
ist� bedeutet dies� dass alle Menschen als Kinder 
�ottes 4leich an *ürde und Rechten 4eboren sind. 
�ie �benbildlichkeit �ottes findet in der sJkularen 
*elt eine �ntsprechun4 in der (niversalitJt der 
Menschenrechte.  

Martin Luther Kin4 forderte �ür4errechte 
beGiehun4sDeise Menschenrechte für alle� und er 
verfol4te damit einen inkludierenden �nsatG für 
eine bessere +ukunft und für eine 4erechte 
�esellschaft. �as Motto O�ll Lives MatterP Dürde 
Gum �usdruck brin4en� Das er mit seinem 
inkludierenden �nsatG meinte� keine �us4renGun4� 
keine Missachtun4� keine HerabDürdi4un4 des 
�ndividuums auf4rund der Hautfarbe� Herkunft� der 
reli4iKsen +u4ehKri4keit� des �eschlechts� der 
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soGialen &tellun4. �ass heute politisch rechts 
orientierte �ruppierun4en den &lo4an O�ll Lives 
MatterP für sich instrumentalisieren� Dirkt vor 
diesem Hinter4rund besonders GFnisch. 

�er OMarsch auf *ashin4ton für �reiheit und 
�rbeitsplJtGeP im �u4ust 	��� Dar ein HKhepunkt 
der �ür4errechtsproteste. Mehr als 

�.��� 
Menschen� darunter auch *eisse� nahmen an der 
friedlichen �emonstration 4e4en Rassismus und 
�rmut teil. Hier hielt Martin Luther Kin4 seine 
berühmte Rede O� have a dreamP� die Die keine 
andere die $roblematik der Rassentrennun4 und 
(n4leichheit thematisierte. )oller $athos dekla�
mierte er� 

O�ch habe einen 'raum� dass eines 'a4es die &Khne 
von früheren &klaven und die &Khne von früheren 
&klavenbesitGern auf den roten Hü4eln von �eor4ia 
sich am 'isch der �ruderschaft 4emeinsam 
niedersetGen kKnnen. ,...- �ch habe einen 'raum� 
dass meine vier kleinen Kinder eines 'a4es in einer 
"ation leben Derden� in der sie nicht De4en der 
�arbe ihrer Haut� sondern nach dem *esen ihres 
�harakters beurteilt Derden.P  

*orum 4in4 es in der Rede� (m die �efreiun4 der 
&klaven durch Lincoln 	�� �ahre Guvor und darum� 
dass die �froamerikaner trotGdem immer noch 
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nicht Dirklich frei Daren. (m die fundamentale 
(n4erechti4keit der Rassentrennun4� die 
Kkonomische (n4leichheit� die +iele� die erreicht 
Derden müssen. �er 4rosse 'raum� die )ision� Dar 
die �ufhebun4 der Rassentrennun4 und die 
�leichberechti4un4 von �froamerikanern in allen 
�ereichen der (&�amerikanischen �esellschaft. �er 
mit dieser �orderun4 einher4ehende �ür4errechts�
kampf mündete schliesslich in der (nterGeichnun4 
des neuen �ivil Ri4hts �ct von 	���� der die 
Rassentrennun4 offiGiell aufhob Q und der damit 
einen 4rossen &ie4 des friedlichen $rotests Kin4s� 
seiner *e44efJhrten und *e44efJhrtinnen� seiner 
�nhJn4er und �nhJn4erinnen darstellte �v4l. auch 
Haspel 
�	��. 

�eDaltfreie �ktionen Daren für Kin4 sehr Dichti4 
und prJ4ten sein Handeln. �ie �ür4errechts�
beDe4un4 und der �laube Daren in seinem Leben 
und seinen politischen �ktivitJten en4 miteinander 
verbunden. �as �n4a4ement von Martin Luther 
Kin4 hat bis Gum heuti4en 'a4 &puren hinterlassen. 
"icht nur die &ituation der &chDarGen Menschen in 
den (&� hat sich Gum 'eil verbessert� sein 
4eDaltfreier Kampf diente auch anderen als 
)orbild. �r inspirierte die �riedensbeDe4un4 in 
vielen LJndern.  
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&o unbestritten sein )ermJchtnis� so unvollendet 
das )ersprechen. *arum kKnnen Dir uns heute 
nicht selbst4erecht Gurücklehnen und Gufrieden auf 
die 4rossen �rrun4enschaften blicken� *ir haben 
doch lJn4st die 4esetGlichen �rundla4en für *ürde 
und �leichheit aller Menschen 4eschaffen. #b auf 
der �rundla4e eines christlichen *eltbildes oder 
auch sJkular be4ründet� die �leichheit aller 
Menschen ist doch vielen fundamentalen Rechts�
teEten� )erfassun4en und �esetGen� Konventionen 
und )ertrJ4en national und international nieder�
4ele4t. 

Martin Luther Kin4 selbst hatte schon Mitte der 
	���er��ahre realisiert� dass die formale rechtliche 
�leichstellun4 der &chDarGen GDar ein Dichti4er 
&chritt ist� aber Deder strukturellen Rassismus noch 
die soGiale (n4leichheit abschafft. �r fra4te� *as 
nütGt es den &chDarGen� Denn sie 7etGt in dieselben 
Restaurants Die *eisse Gum �ssen 4ehen kKnnen Q 
aber nicht das �eld haben� das �ssen dort Gu 
beGahlen� �r hat seine �rbeit nicht als 
ab4eschlossen betrachtet Q und Denn Dir heuti4e 
)erhJltnisse anschauen� kKnnte er das im �ahr 
�
� 
immer noch nicht. 
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W�re Martin Luther King �ei Black Lives Matter 
�a�ei? ��er könnte �ie �ewegung von ih# 
lernen? 

(m uns diesen �ra4en Gu nJhern� lassen &ie mich 
eini4e &chla4lichter auf die aktuelle &ituation 
Derfen. 

�n der soGialen &chere GDischen &chDarG und 
*eiss hat sich nicht viel 4eJndert. +udem Gei4en 
uns �ntDicklun4en und �rei4nisse der ver4an4enen 
�ahre� dass Deder in den (&� noch in �uropa oder 
andersDo die �esellschaft Martin Luther Kin4s 
'raum verDirklicht hat.  

*ieder 4ehen in den (&� und DeltDeit 'ausende 
von Menschen 4e4en Rassismus und Racial 
$rofilin4 auf die &trassen. �uch in �uropa hat die 
Black Lives Matter��eDe4un4 (nterstütGerinnen und 
(nterstütGer 4efunden. Hefti4e �ebatten über den 
strukturellen Rassismus sind entfacht. �as 'hema 
Orassistische �iskriminierun4P ist 4erade auch im 
KonteEt der $oliGei4eDalt verstJrkt ins Kffentliche 
�eDusstsein 4elan4t. �nGDischen Dird nicht nur 
über rassistische &prache 4estritten� sondern auch 
über �enkmJler kolonialer �ntdecker� über 
Kinderbücher oder &trassenbeGeichnun4en. �ie 
*o4en 4ehen hoch. �st es etDa an4eGei4t� fra4en 
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sich Menschen in der &chDeiG� das �enkmal von 
�lfred �scher am +ürcher Hauptbahnhof De4en 
der )erstrickun4 seiner �amilie in die &klaverei Gu 
entfernen� oder reicht eine historische KonteEtuali�
sierun4� 

�ie �ebatten Derden kontrovers 4eführt. 
'atsJchlich müssen die aktuellen �rei4nisse und 
�rkenntnisse uns vor �u4en führen� *ir kommen 
nicht umhin� die Gahlreichen individuellen und 
institutionellen Handlun4en kritisch Gu reflektieren� 
an4efan4en bei der &prache bis hin Gur offenen 
�eDalt 4e4en Menschen mit anderem �ussehen. 
Mit dem �briss von �enkmJlern alleine lKsen Dir 
das $roblem des Rassismus nicht. �s ist eine 
vertiefte �useinandersetGun4 auf mehreren 
4esellschaftlichen �benen notDendi4. �s 4eht um 
die �insicht in das Geitbedin4te Handeln von uns 
allen� damals und heute. �enn Rassismus und 
�iskriminierun4en kommen auch heute in den 
verschiedensten �ereichen vor� Dohl auch dort� Do 
Dir sie heute 4ar nicht als solche erkennen. 
�emeinhin Derden sie an den 4esellschaftlichen 
RJndern verortet und als individuelles �ehlver�
halten ab4etan� als �uslJnderfeindlichkeit und 
�remdenhass eEtremer �inGelner oder �usdruck 
rechtseEtremistischer �eDalt abseiti4er �ruppie�
run4en �v4l. �kkaFa 
�
��. 
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�abei Gei4t uns die aktuelle �ebatte über das Racial 
$rofilin4� dass dies so einfach nicht ist. �as 
$hJnomen anGusprechen ist auch in der &chDeiG 
nach Die vor schDieri4� obDohl es seit �ahren 
bekannt ist. *issenschaftliche &tudien� Givil4esell�
schaftliche �kteure und die betroffenen Menschen 
soDie die Medien bele4en seine �EistenG. �leich�
Geiti4 Dird Racial $rofilin4 bestritten oder allenfalls 
als $roblem (&�amerikanischer $oliGeikrJfte dar�
4estellt.  

)on Racial $rofilin4 sprechen Dir� Denn die 
&icherheitsbehKrden ohne einen konkreten �nlass 
und nur auf4rund der Hautfarbe oder phFsischer 
Merkmale� die auf eine bestimmte ethnische 
Herkunft deuten� $ersonenkontrollen durchführen. 
&chDarGe Menschen und 4enerell $ersonen� die 
auf4rund ihrer Jusseren Merkmale als OandersP 
Dahr4enommen Derden� Derden im Kffentlichen 
Raum von der $oliGei hJufi4er und besonderen 
Kontrollen unterDorfen Q ohne )orlie4en eines 
sachlichen �rundes oder �nlasses. �erade am 
Racial $rofilin4 kKnnen Dir sehen� dass struktureller 
Rassismus nach Die vor eEistent ist.  

�m +u4e der Black Lives Matter��eDe4un4 sehen Dir 
aber auch problematische �ffekte eines Kampfes 
um �leichberechti4un4� der die �orm eines 
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Kampfes um �nteressen und �dentitJten annimmt. 
�ine �efahr besteht darin� dass damit nicht das 
)erbindende der menschlichen �EistenG ins 
+entrum 4erückt Dird� sondern das 'rennende� 
dass damit impliGit die politische und moralische 
�asis eines pluralistischen +usammenlebens 
auf4elKst Dird. +um �eispiel� indem allen *eissen 
Menschen Rassismus vor4eDorfen Dird oder eine 
Hierarchisierun4 der #pfer von �iskriminierun4en 
vor4enommen Dird. �as brin4t uns Gurück Gu 
Martin Luther Kin4 und seinen Richtlinien.  

Was also w,r�e Martin Luther King 0ur Black Lives 
Matter7�ewegung sagen? 

�ei diesem �edankenspiel Dollen Dir vermeiden� 
Martin Luther Kin4 Gur Oharmlosen �kone ,Gu- 
verniedlichenP� Die Michael Haspel in einem )or�
tra4 
�	� Darnte. "ach Haspels �nsicht kKnnen Dir 
die Oradikale +umutun4 Kin4s� uns aus "Jchsten� 
und �eindesliebe für �reiheit und �erechti4keit 
einGusetGen� nicht ernst nehmen� Denn Dir bei der 
�ra4e S*as Dürde Martin Luther Kin4 heute sa4en�T 
immer schon Dissen� Das richti4 ist.P Kin4 habe 
Oimmer Dieder um den richti4en *e4 4erun4en. �r 
Dusste das +iel und Dar bereit� auch einen steini4en 
*e4 Gu 4ehen und sein Leben dafür Gu hinGu4eben. 
�ber er musste immer Dieder neu in kompleEen 
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&ituationen #rientierun4 4eDinnen. �as kann man 
nicht einfach übertra4en. *ir müssen heute 
vielmehr fra4en� *as Dürden Dir daGu sa4en� *ie 
kKnnen Dir verantDortlich urteilen und handeln�P 
�Haspel 
�	��  

�ch denke� Dir kKnnen enttJuscht sein von dem� Das 
alles nicht erreicht Durde seit Martin Luther Kin4s 
�rmordun4 	���. �arüber� dass Dir Deder in den 
(&� noch in �uropa Deiter sind bei Rassismus� 
�iskriminierun4� $oliGei4eDalt. �ch vermute� Kin4 
Dürde sich Dohl ein besseres �esundheitssFstem� 
Deni4er �rmut und Deni4er �rbeitslosi4keit 
Dünschen. �em *unsch kKnnten Dir uns Dohl 
anschliessen. �r Dürde die soGiale (n4leichheit und 
die $olarisierun4 in der �esellschaft sehen. �r 
Dürde seine �nsicht� dass die formale rechtliche 
�leichstellun4 der &chDarGen deren soGiale 
Lebenssituation nicht von alleine Jndert� bestJti4t 
sehen. �er 'raum bleibt Deiterhin aktuell� dass alle 
Menschen in *ürde� �erechti4keit und �rieden 
Gusammenleben. &chon in den 	���ern hat Kin4 
klar heraus4earbeitet� dass �rmut� Rassismus und 
Militarismus einen strukturellen +usammenhan4 
bilden. (nd das ist heute so richti4 Die damals �v4l. 
Haspel 
�	��. 
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�er Givile (n4ehorsam Kin4s Gielte damals auf 
4eDaltfreien �ruck� mit dem die Re4ierun4 Gu einer 
(m4estaltun4 der (&�amerikanischen �esellschaft 
veranlasst Derden sollte. *ollte man Rassismus und 
(n4erechti4keit überDinden� müsste das �esell�
schafts� und *irtschaftssFstem 4rundle4end 4e�
Jndert Derden. 

�n der �ür4errechtsbeDe4un4 vor �� �ahren Daren 
es vor allem �lack �mericans und manche *eisse� 
die protestierten. Heute bestehen die $rotest�
4ruppen aus einer bunten Mischun4 an 
'eilnehmerinnen und 'eilnehmern. *eltDeit 
Durden in &tJdten Die �erlin� *ien� $aris und 
+ürich Menschen im Kampf 4e4en Rassismus und 
$oliGei4eDalt mobilisiert. Martin Luther Kin4 
Dürde Dohl mit den friedlichen Black Lives Matter�
�ktivistinnen und �ktivisten auf die &trasse 4ehen 
und demonstrieren und sich solidarisieren. Manche 
rechte Kommentatoren beschimpften die Black 
Lives Matter��ktivisten als Oeinheimische 'erro�
ristenP� die Gum Mord an $oliGisten aufriefen. (nd 
tatsJchlich 4ibt es in der Black Lives Matter�
�eDe4un4 $ersonen� die fordern� dass sich 
�merikas &chDarGe beDaffnen und Dehren sollen. 
�as Dürde Kin4 Dohl strikt ablehnen. �ie �eDalt 
4e4en $oliGisten und $oliGistinnen und im 
�ll4emeinen Dürde er nicht billi4en. &ein vom 
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�lauben 4etra4ener $rotest 4in4 von einem 
Menschenbild aus� das allen Menschen die �Jhi4keit 
Gur (mkehr Gu4estand� also auch �rassistischen� 
*eissen� die nicht bekJmpft� sondern Gu einer 
besseren �insicht 4ebracht Derden sollten� er 
Dürde� Die er in seiner Rede vom 'raum sa4te� nicht 
in erster Linie nach der Hautfarbe fra4en� sondern 
nach dem �harakter eines Menschen� nach seiner 
�ndividualitJt und nicht den +uschreibun4en. �r 
Dürde von einem Menschenbild aus4ehen� das 
)ersKhnun4 ermK4licht. �abei Dar er überGeu4t 
davon� dass �eDalt mit �eDaltlosi4keit be4e4net 
Derden muss� dass die Kette der �eDalt 
durchbrochen Derden muss. �och� �hn als O�postel 
der �eDaltlosi4keitP Gu OverniedlichenP� um 
nochmals Haspel Gu Gitieren� 4reift Gu kurG. �enn 
seine politischen �orderun4en OGielten auf die 
$rivile4ien der DeiMen Mittelschicht� die ihren 
relativen *ohlstand auch der strukturellen 
�usbeutun4 von &chDarGen und *eiMen im 
ei4enen Land� aber auch DeltDeit� verdankteP. 
�Haspel 
�	�� 

�amals schon verteidi4te Kin4 die �ufstJnde als 
berechti4te *ut über ein rassistisches kapita�
listisches &Fstem� das die &chDarGe �evKlkerun4 
aus4ebeutet und im &tich 4elassen hat. �eDalt�
freiheit hiess für Kin4 durchaus auch� die *ut der 
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Menschen in &tJrke Gu überführen und mit 
friedlichen Mittel den &taat damit Gu konfrontieren. 
Lassen &ie mich nochmals spekulieren� Mit einem 
4eDaltfreien Kampf Dürde er heute den &taat mit 
den �us4renGun4en und �iskriminierun4en kon�
frontieren. �r Dürde� Die damals� Rechte und 
�leichberechti4un4 nicht nur für &chDarGe 
Menschen� sondern für alle einfordern� ohne 4e4en 
die *eisse �evKlkerun4 &timmun4 Gu machen. �r 
Dürde die *ürde� die �leichberechti4un4 und die 
Menschenrechte für alle Menschen einfordern. (nd 
er Dürde sich Dohl keine �reunde machen� denn 
�leichberechti4un4 Dürde bedeuten� &trukturen so 
Gu Jndern� dass privile4ierte &chichten etDas 
ab4eben müssten. 

�n seinen &chriften Gu Rassismus und 
Kkonomischer �enachteili4un4 hat Martin Luther 
Kin4 Mitte der 	���er��ahre beschrieben� dass der 
schDieri4e 'eil des *e4es noch vor der 
�ür4errechtsbeDe4un4 lie4t. �n +ukunft 4ehe es 
nicht mehr darum� *ahl4esetGe Gu Jndern� sondern 
den 4esellschaftlichen *ohlstand neu Gu verteilen. 
�ie �e4eisterun4 der Deissen Mittelschicht für die 
�dee der �leichheit kKnnte damit schnell 
nachlassen. 
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Was können wir heute von Martin Luther King 
lernen? 

Martin Luther Kin4 ernst Gu nehmen� hiesse� seine 
�nalFse des +usammenhan4s von Rassismus und 
soGialer (n4erechti4keit Gur Kenntnis Gu nehmen. 
�ann kJmen Dir allerdin4s selbst mit in den �lick 
und Dürden die ei4enen )erstrickun4en erkennen. 
*ir müssten auf der individuellen� strukturellen und 
institutionellen �bene (n4leichheit ent4e4enDirken 
und �leichbehandlun4 einfordern. �as Dürde unter 
(mstJnden bedeuten� $rivile4ien abGu4eben. 

�s 4ibt auf formeller �bene keine &e4re4ation 
mehr. �och 4ibt es immer noch eine 4rosse 
strukturelle (n4leichheit. Mit viel �rasDurGel� und 
'rainin4sarbeit kKnnen Dir uns an der 4esell�
schaftlichen �asis en4a4ieren� 4eDaltfreies Handeln 
einüben� uns an direkten 4eDaltfreien �ktionen 
beteili4en. *ir sollten nicht schDei4en� Denn Dir 
(n4erechti4keiten und Rassismus Dahrnehmen. 

*ir sollten uns immer Dieder fra4en� Die kKnnen 
Dir verantDortlich urteilen und handeln� 

&o� Die für Martin Luther Kin4 �laube und das 
�ebot der "Jchstenliebe #rientierun4 Daren� 
kKnnen uns in der sJkularisierten *elt die 



Gülcan Akkaya

20

MA RWP Lectures
Antonius Liedhegener MA RWP Lectures 

2E 

Menschenrechte und der Respekt vor dem Leben 
Kompass für unser Handeln sein.  
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